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Wolfgang Ecker ist neuer Präsident der
Wirtschaftskammer NÖ

Wolfgang Ecker ist heute im Wirtschaftsparlament der
Wirtschaftskammer Niederösterreich (WKNÖ) einstimmig zum
neuen WKNÖ-Präsidenten gekürt worden. Er folgt damit Sonja

Zwazl, die nun nach 20 Jahren an der WKNÖ-Spitze aus dem Amt
geschieden ist. Diese Einstimmigkeit sei „ein Auftrag, gemeinsam
Themen anzugehen und Lösungen zu entwickeln“, so Ecker. „In

unserer täglichen Arbeit in der WKNÖ geht’s nämlich nur um
eines: Gemeinsam die Zukunft unserer Wirtschaft gestalten.“

Ebenfalls mit einstimmiger Zustimmung wurden Kurt Hackl und
Thomas Salzer zu Vizepräsidenten gekürt. Nina Stift, Christian

Moser und Thomas Schaden sollen bei der nächsten
Präsidiumssitzung als Vizepräsidenten kooptiert werden. „Hilfen für

Unternehmen sind Hilfen &amp;hellip;
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Wolfgang Ecker ist heute im Wirtschaftsparlament der
Wirtschaftskammer Niederösterreich (WKNÖ) einstimmig zum
neuen WKNÖ-Präsidenten gekürt worden. Er folgt damit Sonja
Zwazl, die nun nach 20 Jahren an der WKNÖ-Spitze aus dem Amt
geschieden ist. Diese Einstimmigkeit sei „ein Auftrag,
gemeinsam Themen anzugehen und Lösungen zu entwickeln“,
so Ecker. „In unserer täglichen Arbeit in der WKNÖ geht’s
nämlich nur um eines: Gemeinsam die Zukunft unserer
Wirtschaft gestalten.“ Ebenfalls mit einstimmiger Zustimmung
wurden Kurt Hackl und Thomas Salzer zu Vizepräsidenten
gekürt. Nina Stift, Christian Moser und Thomas Schaden sollen
bei der nächsten Präsidiumssitzung als Vizepräsidenten
kooptiert werden.

„Hilfen für Unternehmen sind
Hilfen für uns alle“
Es sei wichtig, dass die Unternehmen in der WKNÖ einen
verlässlichen Partner haben. Und es sei angesichts von Corona
zentral, „dass die Hilfen bei den Unternehmen ankommen. Denn
Hilfen für Unternehmen sind Hilfen für uns alle. Jeder Euro, der
in die Wirtschaft gesteckt wird, kommt wieder zurück“, so Ecker.
„Denn Wirtschaft heißt Arbeitsplätze. Wirtschaft heißt, etwas
aus der Zukunft zu machen. Diesen Zukunftsblick dürfen wir –
gerade jetzt – nicht aus den Augen verlieren.“

Motto „Zukunft.Gemeinsam.Unternehmen“

Die WKNÖ stellt ihre zukünftige Arbeit unter das Motto
„Zukunft.Gemeinsam.Unternehmen“. Einer der zentralen
Punkte: Die WKNÖ-Serviceleistungen sollen noch stärker auf den
Bedarf der Unternehmen hin ausgerichtet werden. „Wir werden
alle unsere Leistungen auf den Prüfstand stellen“, so Ecker. „Der
Maßstab für sämtliche Service- und Bildungsangebote unserer
Wirtschaftskammer Niederösterreich ist die unternehmerische



Praxis in unseren Betrieben.“

Dank an Zwazl „für jahrelange
erfolgreiche Arbeit und
unvergleichlichen Einsatz“
Ausdrücklich bedankte sich Ecker bei seiner Vorgängerin Sonja
Zwazl für deren „jahrelange erfolgreiche Arbeit und ihren
unvergleichlichen Einsatz.“ Als Geschenk überreichte Ecker
einen Sammelband mit persönlichen Worten und Gedanken von
Wegbegleitern, Funktionärinnen und Funktionären sowie
Mitarbeiterinnen und Mitarbeitern in der WKNÖ. „Uns allen ist es
ein großes Anliegen, dir nach mehr als 20 Jahren als Präsidentin,
damit unsere Verbundenheit und Wertschätzung auszudrücken.
Danke für dein ‚Werken und Wirken‘“. Seinen herzlichen Dank
für „die jahrelange wertvolle Arbeit und euer Engagement im
Interesse der niederösterreichischen Wirtschaft“ sprach Ecker
darüber hinaus auch den scheidenden Vizepräsidenten Josef
Breiter und Dieter Lutz aus.

Zwazl selbst erinnerte unter Standing Ovations an Erfolge wie
die Gründung der Betriebshilfe, die Initiative „Let’s Walz“, die
Abschaffung der steuerlichen Sperrfrist bei Betriebsübernahmen
oder die Einführung der E-Card. „Ein großer Dank für die
großartige, herausfordernde gemeinsame Zeit.“

LH Mikl-Leitner: Standort Niederösterreich
wird gestärkt aus der Krise hervorgehen

Dank und Gratulation kommen auch von Landeshauptfrau
Johanna Mikl-Leitner. „Ich bedanke mich bei Sonja Zwazl für
über 30 Jahre intensiven Einsatz für die heimische Wirtschaft
und gratuliere Wolfgang Ecker und seinem Team zur Wahl. Nicht
nur in dieser herausfordernden Zeit beweist die
Wirtschaftskammer Niederösterreich als kompetente



Interessensvertretung der Unternehmen und als starker Partner
für das Land Niederösterreich, dass die Zusammenarbeit mit
den Funktionären und Mitarbeitern der Wirtschaftskammer
bestens funktioniert, und dass über alle Branchen hinweg. Ich
bin überzeugt, dass wir durch eine gute und intensive
Zusammenarbeit noch enger zusammenrücken und damit der
Wirtschaftsstandort Niederösterreich gestärkt aus der Krise
hervorgehen kann.“

LR Danninger: „Leidenschaftlicher
Vertreter des blau-gelben
Unternehmertums“

Wirtschaftslandesrat Jochen Danninger übermittelte dem neu
gewählten WKNÖ-Präsidenten Wolfgang Ecker seine herzlichen
Gratulationen und der scheidenden Präsidentin Sonja Zwazl
seinen Dank: „Mit Wolfgang Ecker übernimmt ein
leidenschaftlicher Vertreter des blau-gelben Unternehmertums
die Leitung der Wirtschaftskammer Niederösterreich. Er ist die
richtige Person für diese verantwortungsvolle Aufgabe, denn für
ihn zählen die Interessen der Ein-Personen-Unternehmen
genauso so viel wie die der großen Industriebetriebe. Ich freue
mich auf die gute Zusammenarbeit im Dienste der heimischen
Wirtschaft. Herzlichen Dank an Sonja Zwazl, die wie eine Löwin
die Interessen der heimischen Wirtschaft vertreten hat und den
Standort Niederösterreich entscheidend mitgeprägt hat.“
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